
Der Lecha Caunty Patriot.
Äle Cw taun, (Pcnttsylvanicn,) gedruckt und herausgegeben von Mellkw«! Gllth und W. I. Haserrbuch, No. 31, in einem der dreistöckigten Gebäude, auf der Nordseite der West.Hamilton.Straße.

Privat - Verkauf.
V. n euiem schatzbaren Haus und Lot-

te Grund,
Oer Unterzeichnete wünscht durch

del zu verkaufen,

Eine sehr schätzbar? Lotte <sruud,
gelegen in der 7ten Straße der Stadt Allentaun,
zwischen der Linden« und Turner-Straße; einhal-
tend At) Fuß in der Fronte und 230 in der Tiefe.
Darauf ist errichtet.

Ein auteS und geräumiges zwei,
stockigteS babfte^eriieS

M Wohnha u s,
29 bei Zg Fuß, mit einer angebauten geräumigen
Küche, eine gut» Scheuer, u. f. w. Auch ist keine
Lotte ln Allentaun auf der mehr und bessere Obst-
sollen, als Aepsel. Bienen, Pflaumen, Trauben,
tc. angepflanzt sind.

Es ist dies werthvolles Vermögen und wohl de.
Mühe werth, daß es Kauflust ge in Augenschein
nehmen. ?Die Bedingungen durch

Solomon Äroß. "
Allentaun, Nov. 23. na^m

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs den ZI. December nächstens,

um tO Uhr Vormittags, soll am Gastdaufe von l
Jacob Geo ge, in Lowhill Taunschip ?echa Caun- ,
lv> folgendes bewealiche Eigenlhum öffentlich ver- i

itin Pferd, ein Zruckwag.n, eine Flinte. Bauch»
iuber und 3 Barrel Fässer. 3 kleine Zuber, ein

Krautstenncr, Bulterfaß, Fle>schstenner. 6> oder !
7M) Fuß Pappel Board, eine Q iant tät Esche» '
Äoard für S.nsenwürfe und Reffzähne alle» Ei

fen um einen t-Gaulewagen zu beschlagen, Brat- x
pfannen und Palti»ans, Backmulde, Häfen, Sink,
Kochkessel, Eisenhäfcn, S ftergeschirr und Blind- t
halftern, 2 Pflugsleinen, ein g oße.' Blashorn,
und sonst noch allerlei Bauern- uud Küchenge-

rälhe, zu umstäi.dlich zu melden.
Tie Bedingungen am Verkaufstage uud Auf-

louiuug von
Dennis Deiber.

Dec. t>, 1363. nq3ü

Vendu.
Dienstags den ü, Januar nächstens, !

um l2 Uhr Mittags, soll am H.'.ufe des vcrstor
denen George Bausch, letzlhin von??nn
sau»schip. Licha Caunls, iseidin, uäm- '

! Pseide, Rindvieh, Schweine, 2 Wa-
zen eine Dreschmaschine mit Pferdezewalt, Wind-
nühle, Slrohdank. Pflüge, Eggen, Pferdegeschirr, .
t>!>ggen, Hafer. Welschkorn u!d Kurtoffel» beim .
vuschtl, »>:u bei d r Tonne, Steoh, S?err-und ,
indere Ketten, Schmitten, 2 Olfen mit ein .
kurfe?ner Barrel Kessel, l Bnül alter A-p'rl
!i?histcv» l Barrel Seider, Bairel und Still«.'
'äsfer, Schleifstein, Wurklmaschiue. Wuisttrickt-r,
Deik, Holzklste, Kleesaamen, Säcke, Wagensprie- j
gel.Bclter und sonst noch vlellirlei Bauern- und!
yau.'geläihschäfttn zu writläiistig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-!
w>?ri!lnzv.>».

David B)»sch, >
Iosepl) Bauscli, i

?ee. ?>, nqZm!

Schneider verlangt.
Die Unterzeichneten wünschen einen guten

-chnlider in ihrer Gegend zu haben. Ein Hand-
vei ker der Art mit einer kleinen Familie, findet ei
>e gute Wohnung und einen guten Stap. Auch

l kann ein lediger Schneider die Stelle haben. Es
i s: ein aller und guter Standplap, und der Stand
kann einige Zeit zwischen nun und dem Frühjahr
,'ezogln werde». Man melde sich in Hosinfack,
>-' u

und Schonly.
Hosensack. Nov 2.°>. >363. rq3m

Trorell, Smith und (50.
Laz ill ci»c »cur Firma,

indem die Firma Troxell und Smith Hrn
kr Ebarle? Keck als Partner aufgenommen Hainm das
Kaufmanns. Schneider-' Geschäft

zu betreiben. Sie haben sich in der Hamilton
etliche Thüren obeihalb der Sechsten, ei-

nen schönen, grrpen neue» Stoie e »gerichtet, wei-
tet iroirfifür t'esen gebaut wurde, und da

! Kaden sie «inen allgemeinen
Stock Herbst. Waaren

>ür ihie Kunden eingelegt, und sie verkaufen die-
j elben so wohlfeil, w.-nn nichl wohlfeiler, wie lr>

5 zend ein Haus in Allentaun. Wer einen schönen

:liock, Hosen, Weste, Unterbosen, Hem
den, Strümpfe, Halstücher, Hosen,

träger, Handschnbe, Spazier-
stöcke, llmbrellti, :e.

hiben will, sollte durchaus nicht vergessen an die-
sem Kleiderstore anzurufen, ehe er sonstwo kausl

Fertige Kleider
hiben wir «inen große» Vorralb auf Hand, ron
jecer Art. die gebraucht werde», besonders gute,
starke für Schaffleute.

Kleider auf Bestellung
werden mit der größten Sorgfalt verfertigt und
ein guter garantirt, oder kein Verkauf
Rufet an und sehet und prüfet kür euch selbst.-
Wir sind alle vraktische Schneider von vieljähri. er
Erfahrung, und da können wir euck bedienen zueurem Voitheil

<Aaron Drsrell, Pttcr Sinith,
Charles Meck

» Allentaun. Sept 9, I8V?. ne>?

Wird verlangt.
- 1 l'N >ldt-?ircbfar

' Villen «urg.ld, an der M°ra:

Adresse; Htrmai, ?l. Zdolttr,

Übren und Sackuhren,
Juwelrn, Brillen, Silber- und plattirte

Waaren, Melodeons, u. s. w.

S.
No. Ä. Ost-Homillon Straße, der Reformirlen Kir.

che gegenüber, in A l l « n t a u n,
Ist soeben ron Sie» - Dort

a"-

so" ist er"ln>' Stands
w o h l 112 e i l e r zu verkaufen, als nian irgend sonst- !
wo laufe» kann. Le:n Slock besteht zum Theil aus !
Folgeudem:

Gold
und Silber

Hunting Cäfed Sackuhren,
Sackuhren mit offnem Mestcht,

Von Ameilkanischer, Schweizer und
Tiiglischer Fabrik, von jeder Qualität

und (Äiößk; Hausuhien ron jeder Benennung,!
von S l bis zu S?V;

Gold und plattirte luweliyvon jeder
Sorte, silberne und platt rle Löff l goldene silber-!
ne und stahlene Brillen fiir jedes Aller, und über-
haupt Alle» was in einem großen luwelry Ztab- j
lissement in Neu-Aoik Philadelphia gefun-!
den wird. Um ck von der Richtigkeit dieser!
Behauptung iu überzeugen, kommt, sehet uiid p ü-!
Set für euch selbst. Ich habe auck eine schöne

Auswahl von Melodeons,
von G. A. Priee und So's. Zabrik, welches die besten

Ein neuer
(Hrozereitt -

in der Stadt Allentaun.

!Sge»iler mW Stettlcr
Ergreifen diese Gelegenheit, ihren Freunden und

dem allgemeinen Publikum die Anzeige zu machen,
daß sie soeben von einer Tinkaufs - Reise von
Philadelphia und Neuvork zurück gekel rt sind,'
und daß sie nun was dieser Stadt von jeher
mangelte und sosehnlichst gelrünfä t werden ist?^

Eiucn nko.» GiMrtit» Liohc
au, »old-östlichen de? Hamilton und s>en
Straße, Hagenbuch'S Gasthaufe gegenüber eroff-!
net haben, aulso sie nun bereit find, allen Anfvre-'
»enden In ihrem Fache zu dienen, und auch alle An-'
sprechende, hinsichtlich ihrer billigen Peeiße und!
ganz neuen Waaren vollkommen zu befriedigt!!.

J!»r Stock (Hrozereien
Ist wirklich ein herrlicher

begreift in sich alle
besten Mucker, alle Arten vom«»»i!iM
bksten Molaßes, gerösteter und an-
der» Rio und Java jlaffee, geröstetes
Korn, alle Arten Thee, Honig, (sho-
eolade, Sup. Soda, Sal - Soda,
Soda ' Asche, jiase, gedörrt? Aepsel,
Pfirsiche, lohnen, Erbsen und Koch-

Schinfensleisch,
Nvsineu, Leinons, Qr-

angen, jede Art Gewürze, Oele, u.
s. w.

F e r n e r. Jede Art Salz, als Liver-
pool gemahlncs Salz, beim Sack und

Aschton Salz,
kei n Sack oder Büschel, so

nie feines Daun Salz
beim Sack.

Fische! Fische! Fische!
Ihre Auswahl F>fche ist eine sehr gute, beste-

hend au» Mackeeln No. l. 2. und Z, beim ganzen,
Kalben und vieilel Barrel, so wie Haddocs beim
Bä-r-l und Eotfisch beim Pfund.

- ZHnnrett.
Sine erste Güte Auswahl Queenswaaren ge-

hört ebenfalls zu ihrem Stock, so wie auch
Zuber, Markt- und andere Körbe, Le-

sen, Schuhbürsten und Schuh-
wichse.

uud kurz alle und jede Arlikel für welche in einem
wohlgefüllten Grozereien - Stohr nachgefragt
wird, und welche unmöglich alle hier benami

Landes - Produkten.
Alle Arten Landesproduklen werden im Aus-

tausch für Waaren angenommen und für guter
Butler und Eier wird immer der höchste Maikt-
preis inßargeld b-zahlt.

Sie weiden ihren Stock zu jeder Zeit vollsiän.
vig halten, und so werden ihre Preiße immer ganz
nieder sein, so nieder als irgend sonstwo in dieser
Ztadt, und in Wahrheit?ohne Prahlerei?etwas
aiedeier, und daher wird man es zu seinem Vor-
theil finden, wenn man bei ihnen vorspricht, ehe
man sonstwo kaust.

Für bereit« genossene Kundschaft sind sie herz-
> lich dankbar, und werden sick stet» durch gute Be-

handlung und billige Preiße bestreben, allen An-
sprechenden gerade nach Wunsch zu dienen?undr bitten daher um geneigten Zuspruch.

vetor ZUenncr. Frank Stettlrr
'Allentaun, Mär, 13. l863. naII
Unübertreffliche

,u haben bei 's INoser. Äpolheter.

g mahlen unr ge-
. ' reinlget, wie auch Korlauder

Msrioram, Zimmet. Allspeis, und alle ande.e
Gewürze, ganz rein und unvelsSlscht, zu Halen

I Bi v s e s, Apoiheker.
, SüZe-'la-in. Zs>,

Mittwoch, de» li!teil December, 18K3.

!Keine Zl l ko ho l P räpa rtlt i o 11.

Gänzlich vegetabilisch.

Eine rein tonische Mechin!
DolUor HcwssmuVs

Detttstl)es Biiters,
> Dr. «5 W? Jack,vn.

Philadelphia.

Leberbefchwerden,
Dyspepsie,

Gelbsucht,
Chronische und nervöse Schwäche, Nierenkrank-

heilen und alle Beschwerden, die aus verdorbe-
ner Leber oder Magen entstehen.

wie»
Ver-

innerliche Pills.
Pollkeil »der Blut

nrn, ildschi,'» v«r Eff n, Vellbeil

ron Uebel, große^
Niedergeschla-

genheit.
llnd beugt pcsiliv gelbem Fieber, Vallenficbcr.ee. vor.

E« entbält
Keinen Alcohol oder schlechten Wisken!
ES heilt obige Krankheiten ron Ivo Fällen.
I» Folge des starken Absahes «nd der großen Ne-

lieblheil oca Heesiand'j (rein vegetabilischen) deut-
schen Mtlers, haben Horden unwissender Quacksal-
ber und gewissenloser Abenteurer die Gesellschaft mit
chlechleni Schnav« in Gestallt von Tcnies. Magen-
mill.ln unk Pillers unter allerhand hechlönenden
Namen überschwemmt.

Man küte sich vor allem diesem schlechten »zeug, da?
rie Krankbcite»,itat' s!e zu teilen, verschlimmert und

k'^t' .eisende» d>r iverzweiflunganlieim-

Hoosl a n d'S Oeu t i t^rs
ien wird.

i k

Die Eigerthiimer huben faulende von Briefen
?on den ausge,eichne sten Predigern, Advo^en,
Willst Du was dick stärken fcll?^
Willst Du einen Appetit haben ?

Willst Du Deine Eonst>'..>iion aufrichten?
Willst Du Dich woh! siiblen ?

Willst Du Deinen nervösen Zustand verlieren ? '

Willst Du Energie bekommen?
Willst Du gut schlafen?
Willst Du Dich munter und zur Arbeit ausgelegt

fühlen?
Wenn Ihr thut, gebrauchet

.tzoofland'i» Deutsches BitterS
Von I. Newton Nrown, v, D.. Redakteur der En

der theologischen Wissenschaft:
?Obgleich ich nicht geneigt bin. Palcnlmedijinkn

,u leben oder zu emvf.hl/n. ich habe im Allgemeinen
k.in großes Zutrauen ,ü deren Wirkung, so kenne
ich doch keinen vernilnstiqtu Grund, warum ein«an» nicht zu Gunsten des Guten zeugen soll. das
er emvfunden zu haben glaubt und zwar durch ein
einfaches Präparat, we,.« er dadurch seine» Mit-
menschen nützen kann.

Ul, so lieber lliue ich dieses in Begehung au»
öeefland's Deulsches Ritters, das ron Dr, C. M.
Zackson i>on Pbiladelxhia zub.reilct ist, da ichegen dasselbe mehrere labre lang ein Verurtkeil

indem ich glauble, daß es kauxisächlich eine
'.'iauürmischunq s.i. Meine'» Freunde Robe-t
Zchoeniaker. Ca., bin ich dankbar, daß er mich von
tiefem Porurlheil befreit und mich ermutliigr bat, ek
,u versuchen, als ich an einer eposten und langwie-
rigen Schwäche litt. Der Gebrauch von » Flaschen
bieses «ilters im Anfang dieses Zabres Kai eine be-
deutend günstige Wirkiine, ans mich gehabt und bai
mir phnsische und moralische Kraft in soliden, Grad,
wieder gegeben, wie ich seil ll Monate» zuvor nickt
qesiiblt Halle und wie ick nicht hoffen konnte, sie je
wieder zu erlangen. Deshalb danke ich Gott und
meinem freund, der mich zum Gebrauch des Bi»

I Newton Brown.
Philadelphia, LI. Zuni, l^Vl.

Besondere Anzeige

Namen VitterS, in Quart Flaschen aufbewahilttisammengesetzi von dem weblkeile» Wkikkv oder ge
! meinen Rum. welche von M bis 4l> Cents die Gcillo

kost«, dessen lAeichmait mit Anis» oder Sori'nder

Diese Classe Ritters veruriachte und wird ftetf
noch vcrursacdc», so lange als sie verkauft werden

j kann, daß Hunderte den Ted eines Trunkenbolde»
sterben. Durek dessen Gebrauch wird das Sössensiels unier dem Einflüsse eines alcokeiischcn Reizm'li-

! qen siir Siq icr wird aukael>allen, und am Ende >?e
wälirt man die Sckrcckniike welche das veben und ?e
de eine» ?runkenl'oldt«

Achtung! Soldaten
> »ud Kreunde von Soldaten ;

Kit lev»,« die Is>,ftvrssl,,mk,it X-Irs. welche iget-

Ihalsuche. daß ' Hvciflaiid'ö Deutsches Bit-

lizirlen ?isi>» der klanken Soldat,» wird man finden,
daß der grüßte Tkeil an Schwäche leidet. Zeder Fall
tieser llrlkann alkbald tureh den Gebrauch vcn Hoof-

werden biUd cntt'ern». Wir bi bunv?

ne» Anksvrachc ?durch den (Sebrauch dieses Billers
gerellel ward," hinlenken.

Pk> i lad e l phi a. Z!Z. August
Herren ?oneS und Her-

ren ! Lhr Hoeflanb'sch.s Denlsches Aillers bat mein
Leben gerettet. Hieran ist kein Zweifel. Hunderte
meiner stameraden bezeugen dasselbe und die Nanien

le mir eine Flasche davon. Von der Zeit al» ied das
Vitter« nahm,og sich der Schatten des Todes zurück,
und ich bin jetzt, <«oit sei D ink. besser. Obgleich ich
erst zwei Volteln geleert, bin ick 'etzt schon zebn Pfund

Ihr aufrichliger Freund i
I>aae Makone.

Wir find »oilftäiidig von der Wahrheit dieses Ve-
richte?überzeugt, >a wir bereits daran »erzweisellen,

3obn Cuddleback, liie Neu->?ork, Batterie?"
George A. Arklev, <?o. C. tlles Maine,
kewis Ebevalier, Rstes Neu-Pork.
I. (S. ??enecr, Ist« Ariillerie, Balterie Z.
I. V. Co. V. Zles Vermont.
Heiiin R. lerome, <?o. A. !ircs Vermont.
John F. Ward Co. E. s>tes Maine.
Henro D. Maedonalb, Co. C. Nies Maine.

Nail'uniel V. Zbonia», Co. !?. v'>kl«s Pa.
Andrew I Nindall, Co. A. !?tes Vermont.
John lenkins. Co. ?. IWte Pa.

Hütet CuÄ, vor Nachahmungen !

Man sebe auf die Unterschrift "C. M- Jack-!
so»" auf den Umschlag einer jeden Flasche.

Preis per Flasche 75 Cents,
oder ein halbe» Dutzend für 00.

H.nipt-vffiS »nd Manufaktur,
No. 63l Arch Stra?,

Jones und EvanS,
(Nachfolger vcn C. M. Jackson und Co.)

Eigeuthnmer.
verkaufen bei allen Druggisten und Händ-

Zu haben bei I. B. M o s e r, Apotheker, A:len-

Juni.l, ISON. nq! Z

George Stein,
Uhrmacher und Icwclrii - Händler,

Nc>. MOft Hamilton Straße, Allentaun,
Ist soeben von Philadel-

K. phia zurückgekehrt mit einem
5 großen und herrlichen Assort»'

von
Uhren, Taschenuhren,

Juivelen- und Sil-
berwaar.n,

welch» er im Stand? und bereit ist, zu niedligeil
Preisen zu verkaufen. Gleichfalls erhalten :

Amerikanische Taschenuhren und Brillen
für jedes Alter,

die man zu den rechten Preisen bei ihm bekömmt
Reparaturen an Übren. Taschenuhren

u. f. w. werden auf die beste Weife und billig
verrichtet.

Allentaun, Sept. 23, !863. nqKM

Privat Verkauf.
Der Unterzeichnete wünscht fein herrliches Stliel

Land durch Privat Handel zu verkaufen. Das
selbe ist gelegen In t>»r-Saulona Taunschlp, Vecha
Hannlv; gräniend an t'and von Samuel Seide,

Ein gutes sleinernrS

MM Wobnbanö,
wie auch >i» gules steinernes Spiinghaus. Von
dem Lande ist ein hinlänglicher Zheil Mesen- u»d

Holzland.
E» ist wcrlbvoUeS Eigenthum und die Be

dingungen erfahren Kauflustige von
Thomas Berken stock.

November lt<, !K63. nq?w

Pocket-Bücher.
Eine unübertreffliche Auswahl aller nur erdenk-

lichen Sorten Pocketbücker, soeben erhaltkn und
wohlfeiler al» je zu verkavfen bei

Guth und Hagki.dvch,

Daö große Englische Zeilmit-
tel^

Sir John Clarke'S
berukmtes Mittel für Frauenzimmer,

zubereitet nach einer Vorschrift des Sir I.
Elarke, M. D., ausgezeichneter Arzt

unschLßbare Medizin alst unftblbar für die

sicher verlassen.
Für ?»rheirathet» Frauenzimmer

ist dieselbe gonz besonders schätzbar. Sie bringt in

schungen zu rerhilten.
Seid vorsichtig.

Voile luweilungen befinden sich in den ramrb-

den selllen.
Hil.IU)und in einen Vries einge-

schlossen. an irgend einen aulliorisirten Agenten ge-
sandt, sichert irgend Jemand eine Dottel, ent aliend
Ii» Pillen, beim Rückkebr der z».

Alleiniger Agent fiir Ne Vereinigten Staaten

27 Eoriland Ttrcse. N. >y.

Linderung in it) Minuten.

V r y a n s Pnlinonic Wafers

Bryan's Pulmonic Äafers

Rauheit.
Bryan s Pttlmonic Wafe.s

Bryan'6 Pulmonic Wafers

Bryan'S Pulmonic WaferS

Bryan'S Pnlmonic Waferö

Bryan's Pulmonic WaferS

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan 's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers

Job MoscS»
Sigenihilnier, Corllandt, Slrajie, N. A.

Tbensalls m verkaufen bei den Druggistei,
Zolin B. Moser und Lawall und Marlin in Allen

raun.
Februar 11. I6W. nql,

W u r st in a s ch inen
und Wursttrichter! !

uinei bessern Nabeln, Lössel, Koblersiebe,
>ln, Beile, Saarn, eis,l, Bobren. Biegeleis.n,
leite, Waagen, Striegel, Sedeeren, Wülsten, Sedlö.

Zu dabin bei ?. B. M o s e r.

An Schnkmacber

»ia<t>>>-a>.lchäft geb^iige Arlikel, und Handirerkk-
«eschirr zu baben bei I. B. Mose r.

elf« - Lola, und l»»V Teiteti'.iiei,

I. B. M o l e r, llileniann.
November 18, ni4w

AncNoneer.
0 Ves! (> V»:s! N V?-,!

Anforderungen i» diesem Fache aufs beste zu die-
nen. Alle Briefe für ihn sollten nach dem Wen-
nerSville Postamt addressirt werden.

Joseph Gackenbach.
??vv.

Jahrgang 37.

Groficr nnd prachtvoller Einkauf

AsTMHÄM.
Eine heiilicheAnowahlGegenstände für

- s. OMAM-. »

Allen Arten Bücher,

Ein allgemeines Sortiment der Werke

Tvaktm/- Gesellsehcrsüp
oS?'We!che wir posilive an de» Preisn der Ge-
seUschafe verkaufen. Kommt und sehet !"<?ÄI
Sonntagoschulbücher. deutsche und englische, von

allen ilrlen. die wir an Philadelphia Preise»
liefern können.

Bibeln und Testamente?deutsche und englische?-
von allen Größen und Einbänden, mit und oh-
ne Bilder, wie man sie wünscht.

Gebet- und Gesangbücher von allen Arten ?Pre«
digllücher un" andere Eebauunqsfchnfien.
Eliie greZe.'lukwalil Sefchenlbücher für die "eier-

'.'ge.

Glänkbücke r?LedgerS von allen Größen
Tagebücher, Paß- Äiemorandum und Nefeten»
bücher, eine unübertreffliche Auswahl,

vock lülcher. Port Monuais und dergleichen, die
si.h gar nickt bieten laßen.

Sin großes Assorlcinent Schreibpapier. Packpapier,
ect.. Fänep und gewöhnliches Briefpapier, von
j der Benennung und Qualität.

Ar es Umschläge («--nvelopes) von allen Sorten,
inglifch» vnd Deutsche «chulbücher von allen Ar-

ten. solche die ln der Umgegend allgemein ge-
braucht werden wohlfeiler hier zu haben al»
irgendwo sonst außerhalb Philadelphia. Eben»
falls

und Gänsefedern,
Schwan», rolbe uüd hlaue Schrelbtintr, sowie zu-

gleick heriliche Schreibfluid.
Tinttiigläser, Tintenpulver und Schreibsand.
Deutsche und Englische Calender für 1864, find

bei,» Einzelnen und Großen zu kaufen.
Landkarten, AlbumS und Bilder von allen Arten

und Preißen.
Perfuinereie n?als Tolopne Wasser, Haar»

öl, sowie aut von der besten fäncy Seif».
Zahnbürsten. Zahnpulver, und hunderterlei ande-

re Artikel, die wir nicht hier benamen können.
und andere Personen welche

irgend etwas aus unserem Fache brauchen, thun
wohl wenn sie »>el uns anrufen, denn wir verkau-

fen unsere Artikel all» so wohlfeil, wenn nicht
wohlsciler, als man sie irgend sonstwo in der Ge-

gend bekommt.
Guth und Hagenbuch.

Dceember g, 1863. 3«

Grosse Aufregung!
an dem Stohr vonßurdge und Jone«,
)?o. 93 Ost.Hamilton Straße, bezüglich «uf die

große BargainS, welche sie dem Publikum offiriren.
Hros-e VargainS inDreß-Güter, Tuch,

Capes, Schawls, Kattune,
u. s. w., u. s. w.

Fi.zunrte und gewöhnliche Arensch Me-
rino!?, Flaun«? und gewöhnlictie wollene
?el.iin6, Solferina Plaids, Mousselin

etc.
?lllc Arten Traner-Güter.

Als Sashas, sckwarze grensch Merinos, schwär-
ze wollene Lelains, schwarzer Ottvmon Poplw,

u. f. w.
Männer und Anaben-Gueer.

Ab'e Arten Eassimere, Tuch. SattlneitS, Tweed«,
Jeans, u. 112 w. an ganz niederen Preisen.

Dalnwrat Skirt» von allru Farben

Einheimische Güter von allen Arten
Print» zu l2j EentS, werth 15 Cent»,
MuZlinS, Flannels,
Checks, Mariners Stripe, etr.

Ulohlscilt und frische Gro^rcit».
Bester Eß Molasse» zu t2j Ct«.

Quart, Zucker, Eosfe», Splre«,

dem Saek und Suschel.
Queenswaaren an Citv -> Preisen.
»Ä- Alle Arten Landesprodukten nehmen wir

im Austausch für Waaren an.
Rufet an und besehet ihren Stock, ehe ihr sonst-

wo kaufet, indem sie mit großer greud» thr» Gü-
ter zeigen.

Unser Motto ist:
?Schnelle Velkäufe und kleine Profite."

Vergesset den Ort nicht. 3 Thür»n untnhalb
den, Allenhause.

Johiat T. Surdge. V>alt»r T. Jun»».
Allentaun, Oktober l, t862. nqb«

Fischgarn, Fischangeln,
Forellen Angeln, (gleis) und gifchschnür« zu ha-

d»i .

I. B. Moser, Apotheker.
WeMun. «prt! t». t^«Z.

No. 38.

Erecutors - Verkauf
Von sehr schätzbarem liegenden Beimö-

gen,

Aus öffentlicher iteudn.
Es soll auf öffentlicher Lendu verkauft werden,

»ufSamstags den igten um lZ UHr
Mittag«, auf dem Platze selbst,

Link hkrrlicht Vanerki.
Nieder - Macungie Taunschip. kecha

»aunty, und zwar bei MillerStann; gränzend an
Länder von John Singmaster. William Rödler.
Zohn Schaffer und Andere ; enthaltend eiwa lliy
Icker, mehr oder weniger. Die Verbesserungen
arauf sind

Ein gutes dreistöckigteS
steinernes

Wohnhaus,
n einstöckigtes steinernes Wohnhaus, ein einsiöck-
>tes Främ-WohnhauS, mit einem Sommer-Haus
a das dreistöcklgte Haus anstoßend ; eine große
einerne Scheuer mit zwei Drefchfloors. ein Fram-
ZagenhauS, sowie alle andere nöthige Außenge-
iude. Von dem Land sind elwi 7 Acker gute
Ziefen, und der Rest ist erste Güte Bauland, in
nem heirlichen Eulturzustande uid unter guten
knsen. Es bislnden sich auch noch drei niesehlen-

Brunnen, sowie ein guter Kalksteinbruch und
>ei qute Kalköfen auf dem Lande. Auch läufl
k Ost - Pennsylvania Eisenbahn an einem Ende ,
rch die Bauerei.

No. 2.?Ein Stück Holzland,
legen im nämlichen Taunschlp und Cauniy;
Lnzend an Länder von John Singmaster, Eph>
m Ehristman und Andere; einhaltend 5 oder
Acker, mehr oder weniger, gui mit Holz be-
chfen,
l!o. 3.?Eine gewisse Votte Krund,
egen in besagtem Taunschip und Caunly. welche
lte No. !, >n einem gewissen Plan oder Draft.
» Lotten des verstorbenen Jonas WeSeo. be- ,
lhnet ist ; enthaltend in der Ironie <lO und in

Tiefe 200 Fuß. >
No. 4.?Eine gewisse <>)rundlotte,
egen in besagtem Taunschip und iiaunly; ent-
tend 20 Fuß in der gronte und 2i>o Fuß in
Tief».

t<a>" Zur näml chen Zeit soll auch ein neuer
azier-Wagen öffentlich verkauft werden,

k« Ist die« da« hinterlassen» liegend» Vermögen
»erstorbenen lonasWeScv, lctzlhin von

besagtem Taunschip und Saunt?.
Ol» Bedingungen am Verkauftiage und Auf-
'tung von

Alpheus N. Good,,
Francis L. Wesco, l

December 2, 1K63. nqZm

Oeffentliche Venou.
Samstags ten üvsten Deceiiiber,

am 2>en Cbrlstag. um l<) Uhr Vormittags
n am Maschlnen-Schap ven Bieder und
ung in Allentaun, folgende Ailikel aus öf

licher Vendu verkauft werden :
cht oder l» gute neue Dreschmaschinen niil

ohne Schüttler, eine Bol'unaschine, Lircu-
ige, »ine Drehbank, Hobelbänke, ! Schraub

, Hanc wrrksgeschirr von jeder Art, eine xro
inzahl Patte,»? für Pferdegewallin, Stroh.
e und andeie Maschinen. Blasebälge und ein
iändigeS Schmiedgischirr, ein Schlessgein, ei
luaniität gule Maschinen-Blaak.n, ein gut»
l, ew Bauernwagen. Spazieiwagen, ?flug.
e, Cultivälor, Heuleitern nilt Sche.nel, Pa-
Strohbank. Rechen und Gabeln, eine Pferde-
>lt zur Drehbank, ein Aachtschlitlen. Scheven, l
degeschier und sonst noch vielerlei andere Ar !
zu umständlich zu melden.

>1» Bedingungen am Aerkaujslage und Auf
ung von

Breder und
>eeemb»r2. ?-,3 m

Schätzbares
I Stadt - Eigenthum

>uech Privat Handel zu verkaufen,
Unterschriebene wünscht da« folg', ce werthM Eigenthum zu verkaufen.

Ein zweistöckigec. backsleinern

MM W obnh a u o,
mit ein»r angebauten M V einem

Wagenhaus. »iner großen Bistern. Brunnen.
Wel Obst, und einer Loi 42 Zuß Front bei 23« !

Ein dreistöckiges backsteinern >

Wohnh a u o,
mit einer Lot ron 20 Fuß Fronl

Fuß tief, mit einer Küche, Stall und Ei-

E i n G r u n d st ü »k,
130 Fuß Front und 230 Fuß «i.f. mil

ljstöckigen Främ»haus. vielerlei
Obstbäumen und andern Verbesseeun-

sind 400 Traubensiöcke von aller Art
Mf.

diese« Eigenthum liegt in der Turner Stra-
der Vierten und Fünflen» in Allen-

und ist sehr schätzbares Eigenthum.
Ein Stück Grund

Vierten Straße, zwischen der Turner und
in Allentaun, einhaltend 150 Front

Vierten Straße und 150 Fuß in der Tiefe,
ringsum an öffentliche Alleys uad ist

Obst angepflanzt,
melde sich bei dem Higentbünier

Jacob M. Ruhe,
9. 1863. nqhv

ScMalM?"
b»si» Artikel um in Oel-Lampen ,u br»n-zum schmieren lti> alle Aiten Leder und

Seist immei schmutzig nnd läßt kei-
zurück. Zu haben bei

M ?. B. Moj?, Ä pvthek-,,


